
Dr. Marion Ackermann, Direktorin des
Kunstmuseums,
Willem G. van Agtmael, Breuninger-
Chef,
Dr. Udo Andriof, Regierungspräsident,
Senator h.c. HelmutAurenz, Unterneh-
mer, mit Frau Bruni Aurenz,
Gunter Barner, StN-Ressortleiter,
Dr. Marcus Baum, ehemaliger stv. StZ-
Verwaltungsrat,
Walter Berizzi, Aufsichtsratsmitglied
Südwestdeutsche Medien Holding
GmbH (SWMH).
Rudolf Böhmler, Bundesbank-Vorstand,
Uwe Bogen, StN-Redakteur,
Christian Brand, Vorstandsvorsitzender
der L-Bank Baden-Württemberg,
Dr. Christoph Burger, ehemaliges StZ-
Verwaltungsratsmitglied,
Petra Czypionka-Braun, Architektin,
Jürgen Dannenmann, Geschäftsführer
Zeitungsgruppe Stuttgart, mit Ehefrau
Heide Dannenmann,
Tilman Distelbarth, Aufsichtsratsmit-
glied SWMH,
Dr. Oliver C. Dubber,Vorsitzender des
Aufsichtsrats SWMH,
Herbert Emmer, StN-Grafiker,
Franz Fehrenbach, Chef des Bosch-Kon-
zerns, mit Ehefrau Gaby Fehrenbach,
Michael Föll, Erster Bürgermeister,
Nikolai Boris Forstbauer, StN-Ressort-
leiter,
Georg Fundel, Flughafen-Geschäftsfüh-
rer,
Prof. Dr. Ulrich Goll, Justizminister und
stellvertretender Ministerpräsident,
Markus Günther, USA-Korrespondent
der StN,
Christoph Grote, StN-Chefredakteur,
Nachfolger von Jürgen Offenbach,
Dr. Jürgen Gutbrod, Verleger des Kohl-
hammer-Verlags, mit Ehefrau Heidi
Gutbrod,
Jörg Hamann, StN-Ressortleiter,
Robert Harich,Geschäftsführer der StZ-
Werbevermarktung
Senator h. c. Rudi Häussler, Unterneh-
mer, mit Ehefrau Susanne Häussler,
Fritz-Jürgen Heckmann, Aufsichtsrats-
mitglied SWMH,
Norbert Held, Leiter Finanz- und Rech-
nungswesen von allen Firmen der Zei-
tungsgruppe Stuttgart,
Anette Herrmann, StN-Ressortleiterin,

Horst Hitzler, Geschäftsmann, mit Ehe-
frau Maria Luise Hitzler,
Dr. Rudolf Hofsähs, Stihl AG,
Jutta Hubbert, Frau des früheren Merce-
des-Chefs Jürgen Hubbert,
Dr. Dieter Hundt, Arbeitgeberpräsident,
Anton Hunger, Pressechef von Porsche,
Michael Isenberg, StN-Reporter,
Dr. Siegfried Jaschinski, Vorstandsvor-
sitzender LBBW,
Dr. Bertram Kandziora, Vorstandsvorsit-
zender Stihl AG,
Gertraut Kemmler, Kinder- und Jugend-
psychotherapeutin, und Götz Wanner,
Rechtsanwalt,
Prof. Dr. h.c. Matthias Kleinert, Direk-
tor External Affairs der Celesio AG,
Klaus Köster, StN-Ressortleiter,
Frank Krause, StN-Chefreporter,
Monika Krichenbauer, Verlegerin Nür-
tinger Zeitung,
Dr. Ottmar Kuhn, ehemaliger stv. StZ-
Verwaltungsrat,
Tanja Kurz, StN-Ressortleiterin,
Dr. Nicola Leibinger-Kammüller, Vorsit-
zende der Trumpf-Geschäftsführung,
und Dr. Mathias Kammüller,
Trude Maier, Verlegerin Nürtinger
Zeitung,
Stefan Mappus, CDU-Fraktionschef,
Michael Mauser, Geschäftsführer Murr-
hardter Zeitung,
Dr. Ulf Merbold, Astronaut,
Dr. Volker Merz, Geschäftsführer der
Merz-Schule Stuttgart, mit Ehefrau
Christa Merz,
Prof. Ernst Messerschmidt, Astronaut,
Wolfgang Molitor, stellvertretender
StN-Chefredakteur,
Prof. Dr. Ing. E.h. Manfred Nußbaumer,
stellvertretender Züblin-Chef,
Jürgen Offenbach, StN-Chefredakteur,
mit Ehefrau Susanne Offenbach, Fern-
sehjournalistin,
Michael Pfister, Leiter Konzernkommu-
nikation der LBBW,
Dr. Richard Rebmann, stellvertretender
Aufsichtsratsvorsitzender SWMH,
Andreas Richter, Hauptgeschäftsführer
der IHK Region Stuttgart,
Prof. Dr. Manfred Rommel, Oberbürger-

meister a. D., mit Ehefrau Liselotte
Rommel,
Michael Russ, Konzertveranstalter,
Peter Schaffrath, Vertreter StN-Gesell-
schafter Hübsch,
Dr. Martin Schairer, Bürgermeister,
Hartmut Schick, Kommunikationschef
der Daimler AG, mit Ehefrau Christiane
Schick,
Joachim E. Schielke, Vorstandsvorsitzen-
der BW-Bank, mit Ehefrau Marlies
Schielke,
Matthias Schlecht, Verleger Kreiszei-
tung Böblinger Bote,
Walter Schoefer, Flughafen-Geschäfts-
führer,
Prof. Dr. Hermann Scholl, Vorsitzender
des Bosch-Aufsichtsrates, mit Ehefrau
Antje Scholl,
Rainer Schöllkopf, Verleger Gäubote,
Franz Scholz, Vorstandsvorsitzender
Kreissparkasse Esslingen/Nürtngen,
Helmut Schürmann, Geschäftsführung-
Vaihinger Kreiszeitung,

Petra Schüssler, Architektin,
Dr. Wolfgang Schuster, Stuttgarts OB,
mit Ehefrau Dr. Stefanie Schuster,
Stefan Schütz, Abteilungsleiter Konzern-
marketing der LBBW,
Frank Schwaibold, StN-Ressortleiter,
Bernd Schwer, Geschäftsführung
Waiblinger Kreiszeitung,
Jan Sellner, StN-Ressortleiter,
Marion Siegel, Chefsekretärin Geschäfts-
führung Zeitungsgruppe Stuttgart,
Klaus Siegmeier, Chefredakteur
Schwarzwälder Bote,
Prof. Dr. Lothar Späth, Ministerpräsi-
dent a. D. und Manager,
Jost Springensguth, Chefredakteur
Kölnische Rundschau
Dr. Michael Stahl, ehemaliges Aufsichts-
ratsmitglied SWMH,
Erwin Staudt, VfB-Präsident,
Hans-Peter Stihl, Unternehmer, mit Ehe-
frau Helga Stihl,
Eberhard Stilz, Präsident des Oberlan-
desgerichts Stuttgart und Staatsgerichts-
hofs, mit Ehefrau Dr. Ute Stilz,
Werner Stroh, Verleger Backnanger
Kreiszeitung,
Dr. Erwin Teufel, Ministerpräsident
a. D., mit Ehefrau Edeltraud Teufel,
Tilman Todenhöfer, Mitglied des Auf-
sichtsrats der Robert Bosch GmbH, mit
Ehefrau Dr. Montserrat Todenhöfer,
Hans Tränkle, Geschäftsführender
Direktor der Staatstheater Stuttgart,
Peter Trapmann, StN-Ressortleiter,
Ullrich Villinger, Geschäftsführung
Waiblinger Kreiszeitung,
Rainer Vogt, Oberstudienrat i. R., mit
Ehefrau Angelika Vogt,
Ute Vogt, SPD-Chefin von Baden-Würt-
temberg,
Joachim Volk, StN-Chef vom Dienst,

Dr. Thomas Weber, Vorstandsmitglied
der Daimler AG,
Rainer Wehaus, StN-Reporter,
Andrea Weller, StN-Redakteurin,
Brigitte Wetzel, Verlegerin Mühlacker
Tagblatt,
Roger G. Widmann, Rechtsanwalt,
Dr. Wendelin Wiedeking, Porsche-Chef,
Dr. Rainer Wilhelm, ehemaliger IHK-Ge-
schäftsführer,
Conny und Christa Winter, Fotograf und
Künstlerin,
Ilona Wirz, StN-Chefsekretärin,
Reiner Wormitt,Geschäftsführer Presse-
haus Stuttgart Druck GmbH,
Prof. Dr. Wolfram G. Zoller, Chefarzt
am Katharinenhospital,
Dr. Walther Zügel, ehemaliger
LG-Chef.

Fulminantes Finale

Jürgen Offenbach, seit 28 Jahren StN-Chefredakteur, wird im Cube des Kunstmuseums gefeiert  Fotos: Franziska Kraufmann

StadtgesprächStadtgesprächStadtgespräch

Who’s who?
Die Gästeliste bei Offenbachs Abschiedsfeier

Von Uwe Bogen, Telefon 07 11 / 7 20 57 - 333

Staudt (links), Fundel, Ute Vogt

CHEFREDAKTEUR VERABSCHIEDET ENDE EINER ÄRA: VIEL PROMINENZ FEIERT JÜRGEN OFFENBACH

Hoch über dem Stuttgarter Schlossplatz,
einem der schönsten Plätze Europas,

holen Jürgen Offenbach, den scheidenden
Chefredakteur unserer Zeitung, die Erinne-
rungen ein: „Ich war 16 Jahre alt, Schüler
am Cannstatter Kepler-Gymnasium, als ich
meine ersten Manuskripte in der Redaktion
der Stuttgarter Nachrichten ablieferte.“
Die befand sich damals auf der König-
straße. Nur wenige Meter davon entfernt, da-
für ein ganzes Journalistenleben weiter, er-
lebt er sein „berufliches Finale“, wie er
selbst sagt. So viel Glück und Erfolg hätte er
sich einst mit 16 Jahren nicht mal in seinen
kühnsten Träumen ausmalen können. Offen-
bachs Finale am Montagabend im Cube des
Kunstmuseums ist fulminant. So viel Promi-
nenz, wie kaum zuvor bei einem Presse-
termin, die geballte Wirtschaftskraft des
Südwestens und der gesamte Verwaltungs-
rat der Zeitungsgruppe Stuttgart, ehrt
Deutschlands dienstältesten Chefredakteur
in einer bewegenden Feier. Eine Ära geht zu
Ende. „Wer von Offenbach redet“, sagt der
frühere Ministerpräsident Erwin Teufel,
„muss von Superlativen reden, weil er sie
selbst geschaffen hat.“

�

Für den hoch geschätzten Chefredakteur
hat Teufel zum ersten Mal in seinem Leben
„geschwänzt“, wie er lachend gesteht. Der
frühere Regierungschef studiert mittler-
weile Philosophie in München und wird erst
einen Tag später zur Uni zurückkehren.
Auch sein Nachfolger Günther Oettinger
will beim Abschied Offenbachs unbedingt
dabei sein. Der Hubschrauberflug von Han-
nover ist bereits bestellt. Doch dann wird
der Ministerpräsident beim Bundespartei-
tag der CDU festgehalten – und schickt kurz
vor Beginn der Feier ein Fax ins Kunstmu-
seum. „Für ganze Generationen von jungen
Journalisten sind Sie Vorbild“, schreibt Oet-
tinger an Jürgen Offenbach und fügt hinzu:
„Ihre Leitartikel, Ihre analytischen Fähig-
keiten, Ihre Souveränität sowie die Impulse,

die Sie ausgesendet haben, werden nicht
nur mir fehlen.“ Daimler-Chef Dieter Zet-
sche hatte Offenbach, der 28 Jahre lang an
der Spitze der StN-Redaktion stand, Tage
zuvor zu einem Vier-Augen-Gespräch nach
Untertürkheim eingeladen – am Abend der
Abschiedsfeier weilt Zetsche in New York.
Eine Geste von Daimler: Ein Chauffeur holt
das Ehepaar Offenbach überraschend in
einer S-Klasse ins Kunstmuseum ab.

�

Wer von Jürgen Offenbach redet, denkt
auch an den treffpunkt foyer. „Jo“, wie Jür-
gen Dannenmann, der Geschäftsführer der
Zeitungsgruppe Stuttgart, in seiner Lauda-
tio den Hochgelobten nur mit dem Kürzel
anspricht, erinnert an das erste foyer 1970
mit John Cranko. 140-mal hat der treff-
punkt foyer, eine Erfindung Offenbachs,
seitdem den Leserinnen und Lesern der
Stuttgarter Nachrichten und ihrer Partner-
zeitungen Begegnungen mit großen Namen
unserer Zeit ermöglicht. Zu Offenbachs
Wechsel in den Ruhestand ließ Dannen-
mann die dritte Auflage des Buchs treff-
punkt foyer drucken – und schenkt ihm ein
persönliches Exemplar, in Leder gebunden.
Die Ära Offenbach nennt der ebenfalls schei-
dende Geschäftsführer eine „ungewöhnlich
erfolgreiche Zeit“. Die StN sei die mit Ab-
stand meistzitierte Zeitung des Südwestens,
außerdem die mit der größten Auflage, lobt
Dannenmann und blickt für die Qualitäts-

zeitung Stuttgarter Nachrichten optimis-
tisch in die Zukunft.

�

Vom freien Mitarbeiter zum angesehenen
Chefredakteur – dazwischen war Offenbach
unter anderem Feuilletonchef. Kultur liegt
ihm am Herzen. Zu seinem Abschied tanzen
Schüler der John-Cranko-Schule, zaubert
Magie-Weltmeister Topas, spielt Pianist
George Baily und singt die A-cappella-
Gruppe Die Füenf. Für Laudator Erwin Teu-
fel ist der scheidende Chefredakteur „eine
Institution in Stadt und Land, einer der he-
rausragendsten Leitartikler der Republik“.
Auch OB Wolfgang Schuster rühmt Offen-
bachs „kluge, pointierte, faire Kommen-
tare“. Wahre Lobeshymnen hört der lang-
jährige Redaktionschef, der künftig mit sei-
nem Beratungsbüro „OK. Offenbach Kom-
munikation“ zum „Lotsen im magischen
Dreieck zwischen Wirtschaft, Politik und
Medien“ wird, und singt selbst ein Hohelied
auf Qualität im Journalismus. „Zeitung
muss wichtig bleiben, als Stimme und Ord-
nungsfaktor“, sagt Offenbach. Den Wettbe-
werb mit dem Boulevard sollte die regionale
Qualitätszeitung meiden. Seine „besten
Wünsche“ begleiten „die tüchtige StN-Re-
daktion“ – aber auch seinen Nachfolger
Christoph Grote, der zuletzt Chefredakteur
der „Neuen Presse“ in Hannover war. Mit so
einer engagierten Redaktion lasse sich „aus
Gutem noch Besseres machen“.

Fingerübungen mit Topas:
Bosch-Aufsichtsratschef
Scholl. �

� Lothar Späth,
Willem van Agtmael und
Wendelin Wiedeking.

Julia Meunier �
und Maxime

Quiroga von der
John-Cranko-

Schule.

Der frühere �
Minister-
präsident

Erwin Teufel
mit OB

Wolfgang
Schuster.

Rommel (links) begrüßt Tränkle

Susanne Offenbach, Dieter Hundt

Jürgen Dannenmann (links) �
überreicht das foyer-Buch in

Leder an Offenbach.

� Unternehmer Hans-Peter
Stihl mit Ehefrau Helga.
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